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Kalender der badischen Volksbräuche 
Von Wilhelm Fladt, Freiburg i. Br. 
 
Mein Heimatland. Badische Blätter für Volkskunde, Heimat- und Naturschutz, 
Denkmalpflege, Familienforschung und Kunst. Im Auftrag des Landesvereins 
Badische Heimat e.V. herausgegeben von Hermann Eris Busse, Freiburg i. Br.  

20. Jahrgang (1933), S. 4 - 9 
 
 

In der nachfolgenden Zusammenstellung ist versucht, eine Aufzählung all derjenigen 
Volksbräuche des Landes Baden zu geben, bei denen nicht allein ein engerer 
Familienkreis, sondern die breitere Öffentlichkeit beteiligt ist. Es handelt sich also 
mehr oder minder um eine Verzeichnung der auf besonderen Volksbräuchen 
aufgebauten, für das Land Baden typischen Volksfeste. Die Aufzählung stützt sich 
auf das grundlegende Werk des Freiburger Forschers Elard Hugo Meyer „Badisches 
Volksleben" und auf meine eigenen, während 30 Jahren gesammelten 
Aufzeichnungen über badische Volksbräuche. Ich bin mir bewusst, dass ich mit 
diesem Kalendarium keine erschöpfende Darstellung gebe und bin deshalb 
dankbar, wenn mir aus allen Kreisen des Volkes Ergänzungen und Berichtigungen 
zugehen werden, dass mit der Zeit eine umfassende Überschau über die noch 
geübten Volksbräuche geschaffen werden kann. 

Die einzelnen Bräuche konnten natürlich nur stichwortmäßig aufgezählt werden, 
wobei stets die orts- oder landesübliche Bezeichnung gewählt wurde. Wo sich ein 
Brauch auf einzelne Orte beschränkt, ist der Ortsname genannt und diesem in 
Klammer der betreffende Amtsbezirk beigefügt; erstreckt sich der Brauch auf 
größere Landstriche oder das ganze Land Baden, so ist das ebenfalls 
hervorgehoben. 

Von Märkten, Flurumgängen und Prozessionen konnten naturgemäß nur einige der 
wichtigsten genannt werden, obwohl gerade hier das Volkstum mit seinen Trachten 
und Sondergliederungen sich am stärksten spiegelt. Es soll aber angestrebt werden, 
auch hier eine gewisse Übersicht zu schaffen, insbesondere insoweit, als dabei 
zeitlich ganz bestimmte Tage in Frage kommen. 

Volksbräuche sind wichtige Kulturgüter, die am ehesten dadurch zu erhalten sind, 
daß nicht nur der Einheimische, sondern auch der Fremde sein Interesse daran 
bezeugt. Dieses Interesse wachzurufen und damit auf diese besondere Art für unsre 
liebe badische Heimat und die Eigenart ihrer Volksfeste zu werben, ist ein 
Hauptzweck dieser Zusammenfassung. 

Volksbräuche in Baden 

 
1. Januar (Neujahr) 
 Neujahrsbrezelholen der Patenkinder: Baden 
 Neujahrssingen: Bühlertal (Bühl), Menzenschwand (St. Blasien), Rickenbach 

(Säckingen), Sondersbach (Offenburg), Todtmoos (St. Blasien) Neujahrspochen: 
Kettingen (Buchen) Bechteln, Betelen, Päterlen: Südbaden 

 
2. Januar 
 Historischer Bürgertrunk: Gurtweil (Waldshut)  
 Herrenzeche: Kürnbach (Breiten) 
 
1. bis 5. Januar (Woche vor Dreikönig) 
 Dreikönigsspiel (Umzug): Bühlertal (Bühl), Kappelrodeck (Achern)  
 
6. Januar (Dreikönig) 
 Dreikönigwasserholen in der Kirche: Baden, katholische Gegenden Weihe von 
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Brot, Salz und Kreide,  
 Haussegenanschrieb C-M-B: Achdorf (Bonndorf), Bollschweil (Staufen), 

Ettlingen, Kirchhofen (Staufen), Krenkingen (Bonndorf), Littenweiler (Freiburg), 
Muggensturm (Rastatt), Neuenburg (Müllheim) und anderwärts Dreikönigsingen: 
Birkendorf (Bonndorf), Haslach im Kinzigtal, Höchenschwand (St. Blasien), 
Hohenbodman (Überlingen), Lenzkirch (Neustadt), Nenzingen (Stockach) 

 
17. Januar (St. Antonius) 
 Schweinefleischopfer der Bäuerinnen: Giersbergkapelle bei Kirchzarten 

(Freiburg) 
 
2. Februar (Mariä Lichtmess) 
 Weihe der Wachskerzen: Baden, katholische Gegenden  
 Schlangenzauber: Henselerhof im Attental (Freiburg) 
 
3. Februar (St. Blasius) 
 Halsweihe (St. Blasiussegen): Baden, katholische Gegenden  
 Lebensmittelopfer: Bläsikirchle in Kohlenbach (Waldkirch) 
 Pfaden: Glottertal (Waldkirch)  
 
5. Februar (St. Agatha)  
 Weihe des St. Agathabrots und der St. Agathazettel: Baden, katholische 

Gegenden  
 
21. und 22. Februar (Petri Stuhlfeier) 
 Peterlestagspringen, Schorausen: Biberach (Offenburg), Bühl, Enters-bach 

(Offenburg), Hausach (Wolfach), Oberachern (Achern), Oberharmersbach 
(Offenburg), Wagshurst (Kehl)  

 Storchentag: Haslach (Wolfach)  
 
Sonntag nach 6. März (St. Fridolin) 
 Fridolinsprozession: Säckingen  
 
12. März (St. Gregorius) 
 Gregoritaglaufen: Eschach (Bonndorf), Ewatingen (Bonndorf)  
 
3 Wochen vor Fastnacht 
 Fackelschwingen: Hörden (Rastatt)  
 
Fastnacht 
 Küchlesingen: Auenheim (Kehl) Schwertletanz: Überlingen 
 Historisches Fastnachtstreiben: Bräunlingen (Donaueschingen), Bühl, 

Donaueschingen, Elzach (Waldkirch), Engen, Hüfingen (Donaueschingen), 
Konstanz, Laufenburg (Säckingen), Möhringen (Engen), Pfullendorf, Radolfzell, 
Stockach, Überlingen, Villingen, Waldshut, Wolfach, Breisach und anderwärts 

 
Fastnachtsdienstag 
 Fastnachtbegraben: Hörden (Rastatt) 
 
Aschermittwoch 
 Austeilen geweihter Asche: Baden, katholische Gegenden  
 Fastnachtbegraben, Hexeverbrennen: Baden  
 Schneckenball: Konstanzer Gegend Frauenrecht: Freiburger Gegend  
 Bandliführen: Achdorf (Vonndorf)  
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1. Fastensonntag (Sonntag Invocavit)  
 Küchlesingen: Ichenheim (Lahr), Kürnbach (Breiten) 
 Funkensonntag, Fastnachtsfeuer, Scheibenschlagen, Feuerradrollen: 

Altglashütte (Et. Blassen), Auggen (Müllheim), Ersingen (Pforzheim), Lenzkirch 
(Neustadt), Mengen (Freiburg), Müllheim, St. Georgen (Freiburg), Sexau 
(Emmendingen), Simonswäldertal (Waldkirch), Steinenstadt (Müll-Heim), Zarten 
(Freiburg), Baar, Hotzenwald Fastnachtbegraben: Unzhurst (Bühl) Montag nach 
dem 1. Fastensonntag (Hirschmöntig) 

 Wallfahrt gegen Viehkrankheiten: Lindenbergkapelle bei St. Peter (Freiburg), 
Eulogiuskapelle auf dem Friedhof in Lenzkirch (Neustadt) 

 
3. Fastensonntag (Sonntag Oculi) 
 Miesmatragen: Karsau (Schopfheim) 
 
4. Fastensonntag (Sonntag Lätare) 
 Sommertagfest: badisches Unterland 
 Winter- und Sommerspiel: Moos (Bühl) 
 Scheibenschlagen: Elztal 
 Hutzelkirchweih, Judasverbrennen: Oberlauda (Tauberbischofsheim) 
 Hißgierlaufen: Markgräflerland 
 Totedegenlaufen: Hettingen (Buchen), Rinschheim (Buchen) 
 
5. Fastensonntag (Sonntag Iudica) 
 Brezelmarkt der Konfirmanden: evangelische Gegend von Bretten 
 
6. Fastensonntag (Palmsonntag) 
 Kirchliche Palmenweihe: Baden, katholische Gegenden Kirchliche Weihe der 

Kirrengeißeln: Unterprechtal (Waldkirch) Karwoche 
 Rätschen: Baden, katholische Gegenden 
 Kartagslied der Karfreitagsmeßdiener: Rheinsheim (Philippsburg) 

Gründonnerstag 
 Fußwaschung an 12 alten Männern durch den Erzbischof: Freiburg Karsamstag 
 Kirchliche Weihe des Osterfeuers, der Osterkerze und des Osterwassers: 

Baden, katholische Gegenden Osterfeuertragen: Ibental, Wagensteig, St. 
Märgen, St. Peter (Freiburg), Wolfach 

 Umherführen des bekränzten Osterochsen: Ettlingen, Überlingen  
 Abendliche Lichterprozession zum Auferstehungsaltar am Schloss: Munzingen 

(Freiburg)  
 
Ostersonntag 
 Hasenjagen, Ostereiersuchen: Baden  
 Ostereierrugeln: Merdingen (Breisach)  
 
Ostermontag 
 Eierlesen, Eierlaufen, Eierreiten, Eierwerfen: Bergalingen (Säckingen), Ber-

matingen (Überlingen), Billafingen (Überlingen), Bodman (Stockach), Ettlingen, 
Gegend von Freiburg, Herbolzheim (Emmendingen), Hütten (Säckingen), Karsau 
(Säckingen), Neuenburg (Müllheim), Nordweil (Emmendingen), Owingen 
(Überlingen), Nastatt, Nickenbach (Säckingen), Steißlingen (Stockach), Singen, 
Todtmoos (St.Blasien), Wurmlingen (Konstanz), Zell a.A. (Überlingen)  

 
23. April (St. Georg) 
 Erster Austrieb der Gänsehirten: Karlsruher und Durlacher Gegend  
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Sonntag nach dem 23. April (St. Georg)  
 St. Georgsritt: St. Georgen (Freiburg)  
 
1.Mai 
 Maibaumpflanzen, Strohmannsetzen, Maienstecken: Baden  
 
Anfangs Mai 
 Viehauftrieb zur Sommerweide: Schwarzwald  
 
Christi Himmelfahrt 
 Flurprozession: Baden, katholische Gegenden Auffahrtsbrautumführen: 

Gallenweiler (Staufen), Gersbach (Schopfheim), Sexau (Waldkirch), Weisweil 
(Emmendingen), Markgräflerland  

 Glitzerlikranzaufhängen im Herrgottswinkel: Aha (St.Blasien) 
 
Pfingstsamstag 
 Hirtenfeuer: Elztal  
 
Pfingstsonntag 
 Schellenmärkt der Hirtenbuben: Biereck und Bäreneck bei Elzach (Waldkirch), 

Fohrenbühl (Triberg)  
 
Pfingstmontag 
 Historische Pfingstprozession: Vöhrenbach (Furtwangen)  
 Pfingstreckenzug: Baar, Bonndorfer Gegend, Bohlingen (Radolfzell), Buggenried 

(Bonndorf), Eisental (Bühl), Fußbach (Gengenbach), Hildmannsfeld (Bühl), 
Kiechlinsbergen (Breisach), Kürnbach (Bretten), Mettenberg (Bonndorf), 
Neuhausen (Pforzheim), Neusatzeck (Bühl), Oberweier (Rastatt), Ottenau 
(Rastatt), Niedichen (Schopfheim), St. Georgen (Freiburg),Ubstadt (Bruchsal), 
Waldshuter Gegend, Waldprechtsweier (Rastatt), Wasen-weiler (Breisach), 
Windenreute (Emmendingen)  

 Hammeltanz: Pfohren (Donaueschingen)  
 Melkkübel- und Melkstühleaufhängen in der Dorflinde: Gegend von Staufen und 

Neuenburg a. Nh.  
 
Dreifaltigkeitssonntag 
 Weihe des Dreifaltigkeitswassers: Baden, katholische Gegenden  
 
Fronleichnamstag 
 Fronleichnamsprozession: besonders festlich in Donaueschingen, Freiburg, 

Hüfingen (Donaueschingen), Kirchhofen (Freiburg), Peterstal (Oberkirch), 
Säckingen, Neichenau (Vodensee), Zell a. H. (Offenburg)  

 
24. Juni (St. Johannes) 
 Johannisfeuer: Durmersheim (Rastatt), Ettenheim, Lauda, Merdingen (Breisach), 

Muggensturm (Rastatt), Niederschopfheim (Offenburg), Staufen, Würmersheim 
(Rastatt), Gegend von Offenburg, Nordbaden Johannisminnetrunk: Baden, 
katholische Gegenden Johannismahl der Nachbarschaften: Überlingen 
Johannis- oder Butzenfest: Schellbronn (Pforzheim)  

 
Sonntag nach dem 25. Juni (St. Eulogius) 
 Eulogifest mit Pferdesegen: Aftholderberg (Pfullendorf)  
 
29. Juni (St. Peter und St. Paul)  
 Prozession: St. Peter (Freiburg) 
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1.August (Petri Kettenfeier) 
 Petrus-Segenruf: Ettenheim  
 
10. August (St. Laurentius)  
 Schäfersprung: Bretten  
 
15. August (Mariä Himmelfahrt) 
 Kräuterbuscheltag: Baden, katholische Gegenden  
 
2. Augustsonntag 
 Kirchweihe: Harmersbacher und Nordracher Tal (Offenburg)  
 
Letzter Augustsonntag 
Kirchweihe: Schottenhöfen (Offenburg)  
 
24. August (St. Bartholomäus) 
 Kirchweihe: Laudenbach (Weinheim) 
 
1. Septembersonntag 
 Kirchweihe: Lindach (Offenburg) 
 
2. Septembersonntag 
 Kirchweihe: Bäumlisberg (Offenburg) 
 
6. September (St. Magnus) 
 St. Magnusprozession nach Ahausen: Bermatingen (Überlingen)  
 
3.Sonntag im Oktober (Kirchweihsonntag) 
 Kuchenspenden, Küchleinbacken, Kirchweihtanz: Baden 
 Keulichtertanz der Roßhirten: Baar  
 
Kirchweihdienstag 
 Hammeltanz: Verolzheim (Tauberbischofsheim), Stein (Bretten)  
 
16. Oktober (St. Gallus) 
 Heimtrieb des Weideviehs: Kinzigtal  
 
Sonntag nach dem 16. Oktober (St. Gallus) 
 Gallikilbe: Grißheim (Staufen), Sinsheim 
 Gallimärkt: Sinsheim  
 
1.November (Allerheiligen) 
 Gräberschmuck, Prozession zu den Gräbern: Baden 
 Heimtrieb des Weidviehs: Katzenmoos (Waldkirch), Untermünstertal (Staufen)  
 
2. November (Allerseelen) 
 Gräberschmuck, Prozession zu den Gräbern: Baden  
 
11. November (St. Martin) 
 Bündelistag: Baden 
 Martinsmärkt, Knechte- u.Mägdeverdingen: Hornberg, Haslach i. Kinzigtal  
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Sonntag nach dem 11. November (St. Martin) 
 Kirchweihe: Angelthürn (Boxberg), Berolzheim (Tauberbischofsheim), Eschbach 

(Waldshut), Kenzingen (Emmendingen), Mühlhausen (Wiesloch), Messelhausen 
(Tauberbischofsheim) und andere Orte in Nordbaden 

 
25. November (St. Katharina) 
Kathreinmärkt: Hornberg, Seelbach [Anm. d. Red.] 
 
6. Dezember (St. Nikolaus) 
 Nikolausbescherung: Baden  
 
Vor Weihnachten 
 Backen der Wowölfle: Moos (Bühl), Schwarzach (Bühl) 
 Backen von Kuchen in Tierfiguren: Anzhurst (Bühl) 
 
24. Dezember (Christnacht) 
 Weihnachtsbescherung: Baden 
 Hirtenliedsingen: Kinzigtal, Höchenschwand (St. Blasien)  
 Kuhreihen der Hirten, Mitternachtsmusik: Villingen 
 Lichterschmuck der Gräber, Nachtmusik auf dem Friedhof: Freiburg  
 Heiligwogschöpfen: Endingen (Breisach), Ettenheim 
 
25. Dezember (Weihnachtsfest) 
 Christkindlesingen auf dem Kirchturm und im Dorf: Sulzbach (Rastatt) 
 
26. Dezember (St. Stephan) 
 Neujahransingen: Todtmoos (St. Blasien) 
 
Montag nach dem Weihnachtsfest 
 Bündelismarkt: Haslach im Kinzigtal 
 
27. Dezember (St. Johannes Ev.) 
 Weihe des Johannisweins: Bleibach (Waldkirch), Bruchsal, Ettenheim, 

Ettlingenweier (Ettlingen), Glottertal (Waldkirch), Groß-Schönach (Pfullendorf), 
Illingen (Rastatt), Neusatzeck (Bühl), Reckingen (Waldshut), Reichenbach 
(Gengenbach), Rickenbach (Säckingen), Uhldingen (Überlingen) 

 
Nach Weihnachten 
 Kuchenmärkt: Wolfach 
 
31. Dezember (St. Sylvester) 
 Brezel- und Lebkuchenauswürfeln: Baden 
 Backen der Wowölfle: Balzhofen (Bühl) 
 Lichtleskirche: Gegend von Kehl 
 Neujahransingen: Elztal 
 Mitternachtsmusik und Mitternachtssingen vor der Kirche: Auenheim (Kehl) 
 Schnitzliedsingen: Ottenhöfen (Achern), Seebach (Achern) 
 Mitternachtsmusik bei Pfarrer, Bürgermeister und Lehrer: Dilsberg (Heidelberg)  
 Mitternachtsläuten und Mitternachtsmusik bei der Friedenslinde: Hartheim 

(Staufen)  
 Sylvesterzug (Laternenparade): Schiltach (Wolfach). 


